
Neben der Absicherung der Notbetreuung für die Schüler, der regelmäßigen 

Versorgung aller Schüler mit Lernaufgaben und deren Kontrolle, haben wir  

 

 die Zeit genutzt, alle Klassen- und Fachräume zu desinfizieren und auf 

„Vordermann“ zu bringen,  

 Anschauungs- sowie Unterrichtsmaterialien zu erstellen,  

 themenbezogene Weiterbildungen durchzuführen (Worksheed Crafter, 

Schulclaud),  

 ein Medienkonzept zu schreiben,  

 die digitale Vernetzung mit allen Eltern/Schülern/Lehrern auf ein zeitgemäßes 

Niveau zu bringen,  

 unser Konzept zur Umweltschule fortzuschreiben und einzureichen, 

 neue Zeugnisformulare für die SEP zu erstellen, 

 sämtliche Außenspielgeräte und Sitzgelegenheiten einen neuen Anstrich zu 

geben,  

 unseren Schulgarten vorzubereiten und zu erweitern, 

 eine schicke 12 Meter lange Bank für die Pause und Freizeit anzufertigen, 

 eine Abhol-/ Informationstafel für die Eltern zu erstellen sowie 

 alle Fenster mit neuer Deko auszugestalten. 

 

Trotz der außergewöhnlichen und für alle belastenden Umstände, sind wir in dieser 

schwierigen Zeit vor allem in unserem Team noch besser zusammengewachsen. 

Jeder Mitarbeiter unserer Schule hat sich persönlich weiterentwickelt und seine 

individuellen Fähigkeiten und Fertigkeiten in die Weiterentwicklung unserer Schule 

eingebracht.  

 

Darauf sind wir alle gemeinsam stolz. 


